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Liebe Leserin, lieber Leser
Im Januar dieses Jahres wurde von der Schwei-
zerischen Herzstiftung unter dem Namen HELP®

das erste nationale Lebensrettungsprogramm
lanciert, das zum Ziel hat, die Hilfeleistung bei
kardiovaskulären Ereignissen – den häufigsten
aller Notfälle – zu verbessern (siehe SÄZ Nr. 3/
2007). Stand zunächst die Aufklärung über die
Symptome kardiovaskulärer Notfälle und die
unverzügliche Alarmierung der Nummer 144 im
Vordergrund, sollen nun in einer zweiten Phase
Mitarbeitende von Firmen, Organisationen und
Institutionen zu kompetenten Teams von Erst-
helferinnen und -helfern ausgebildet werden.
Die FMH begrüsst und unterstützt dieses Projekt
( Seite 1888).

Steigerung von Effizienz und Wettbewerbs-
fähigkeit, Einführung von unternehmensähn -
lichen Managementpraktiken: Mit solchen (Her-
aus-)Forderungen sehen sich auch öffentliche
Spitalbetriebe hierzulande zunehmend kon-
frontiert. Wie Harald Tuckermann und Johannes
Rüegg-Stürm in ihrem Beitrag feststellen, sind
die Erfahrungen mit Initiativen, die auf die
Umsetzung solcher Forderungen zielen, häufig
ernüchternd. Statt den gängigen Antworten zu
folgen, fragen sich die Autoren, was eigentlich

�

in Spitälern organisiert wird und wie das tradi-
tionellerweise geschieht. «Interaktionales Orga-
nisieren» gibt eine Antwort auf diese Frage und
bietet eine alternative Erklärung für die eingän-
gige Beobachtung an ( Seite 1895).

«Ehrfurcht» liegt im Zeitalter der Mach-
barkeit, des immer rascheren technologischen –,
auch biotechnologischen – Fortschritts nicht
eben im Trend, weder als Wort noch als Haltung.
Für Andreas Steiner, Arzt und Philosoph, ist die
Ehrfurcht vor dem Leben als Leitbild für eine
zeitgemässe Ethik dagegen zentral. Er sieht
darin eine innere Haltung, die keine Gebote und
Regeln aufoktroyiert, sondern sich einzig gegen
jene Mentalität wendet, die nur ausbeuten, zer-
stören, rücksichtslos profitieren und sich um
jede Verantwortung für das Ausgebeutete und
Zerstörte drücken will ( Seite 1890).

Der Impfschutz gegen die Zeckenenzepha-
litis hält viel länger als bisher angenommen –
unter diesem Titel fassen Albert Kind und Mit-
autoren in dieser Ausgabe eine Arbeit zusam-
men, für die Allgemeinmediziner Kind im Juni
dieses Jahres mit dem Spezialpreis des Kollegi-
ums für Hausarztmedizin (KHM) ausgezeichnet
wurde. Eine Erkenntnis mit konkreten Aus-

�

�

wirkungen: Eine Auffrischungsimpfung gegen
FSME nach erfolgter Grundimmunisierung wird
von Experten und Behörden nicht mehr nach
drei, sondern nach zehn Jahren empfohlen
( Seite 1903).

Er ist einer der wichtigsten deutschsprachi-
gen Schriftsteller der Gegenwart – und er geht
mit seiner Zeit sehr sorgfältig und bewusst um.
Die Rede ist von Martin Walser, der seinen
Schriftstellerkollegen und Arzt A. Jens Koemeda
dennoch zu sich nach Nussdorf einlud. Neben
einem interessanten Gespräch, das Koemeda für
die SÄZ aufgezeichnet hat, wurde er auch mit
einem Obstkuchen beglückt, den Walsers Frau
gebacken hatte ( Seite 1922).

«An den Grenzen des Vorhersehbaren»
lautet der vielversprechende Titel eines interdis-
ziplinären Symposiums, das Mitte Dezember in
Zürich stattfinden wird. Christoph Rehmann-
Sutter hat das Tagungsthema zum Anlass ge-
nommen, sich Gedanken über Vorhersehbar-
keit und Unvorhersehbarkeit in der Medizin zu
machen ( Seite 1928).
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